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Deutsches Reich.
* Karlsruhe , 17. Aug . In zwei Artikeln hat der preußische

Landtagsabgeordnete Dr . O . Arendt dafür plädiert , daß samt -
liche deutsche Eisenbahnen nach und nach, nicht etwa in den Besitz
des Reiches , sondern in den Preußens übergehen sollen. Er
bat es zuerst auf die Main -Neckar-Bahn und die badischen
Eisenbahnen abgesehen, und hegt den Wunsch, die Gelegenheit zu
benutzen , welche die Verstaatlichung der hessischen Ludwigsbahn und
das damit in Verbindung stehende Uebergreifeu des preußischen
Einflusses auf Hessen bieten würde . In Verbindung mit den
elsässischen Bahnen sollen durch Ablenkung des Güterverkehrs und
ähnliche Formen eines mehr oder minder „lauteren Wettbewerbes "
die badischen Bahnen so lange „gezwiebelt " werden , bis sie als
reife Frucht der preußischen Staatsbahnverwaltung in den Schooß
fallen . — Die Artikel des Herrn Dr . Arendt werden merkwürdiger¬
weise von einer Reihe von Blättern ernst genommen und demge¬
mäß mit Entrüstung zurückgewiesen. Herr Arendt ist bekanntlich
ein Silber - und . Kolonialfanatiker ohne Gleichen . In seiner engeren
Heimat wird er schon längst nicht mehr ernst genommen ; es liegt
nicht der geringste Grund vor , diesem sonderbaren Schwärmer in
seiner neuesten Eisenbahnphantasie irgend welche größere Beachtung
zu schenken . Nur aus das eine sei hingewiesen : Es ist nicht gut ,
daß solche , vom Geiste des selbstsüchtigsten Partikularismus diktierte
Phantastereien überhaupt öffentlich ausgesprochen werden ,
und sei cs selbst von Herrn Dr . Arendt . Sie schaden der „preußi¬
schen" Sache , der Herr Arendt ja doch wohl mit seinem Vorschlag
nützen will , in Süddeutschland mehr , als sich solche Herren in ihrer
Etubenweisheit träumen lassen !

□ Stuttgart , 16 . Aug . Zu dem Entwurf eines neuen
Handelsgesetzbuches hat nun auf höhere Aufforderung auch
der Stuttgarter Handelsverein Stellung genommen .
Im allgemeinen kann sich derselbe mit der Fassung des Entwurfs
einverstanden erklären , glaubt aber doch zu einigen Punkten Aende -
rungsvorschläge machen zu sollen, so namentlich zu § 67 des Ent¬
wurfs (sog . Konkurrenzklausel ) . Dieser § , welcher eine Verein¬
barung zwischen Prinzipal und Handlungsgehilfen trifft , müßte
unbedingt genauer gefaßt werden , wenn nicht Anlaß zu Prozessen
gegeben werden soll. Weiter wendet sich der Handelsverein , gleicher-
rnassen wie die Handelskammer , gegen eine Entlastung der Fracht¬
führer in Bezug auf deren Haftpflicht . Bei der Frage der Füh¬
rung der Handelsregister sprach sich der Verein dahin aus , daß die
Handelskammern die Anlage und Ergänzung dieser Register be¬
sorgen sollen und daß den Amtsgerichten dieses ihnen lästige , un¬
sympathische Geschäft abgenommen werde . — In seiner letzten
Sitzung beschäftigte sich der Handelsverein außerdem mit der Frage
der Ermäßigung des Bankzinses und der Bankpro¬
vision . Man war der Ansicht, daß dies Sache der freien Kon¬
kurrenz sei, doch wurde hervorgehoben , daß ein größerer Teil der
Bankiers ermäßigt habe, welchem Beispiel die anderen ohne Zweifel
gerne folgen werden . — Zur Frage der kaufmännischen
Schiedsgerichte hat sich der Verein dahin ausgesprochen , daß
für Errichtung eines solchen hier ein Bedürfnis nicht vorliege .

Ausland .
Frankreich .

* Paris , 16 . Aug . Der „Teuips " erblickt in der Ernenn¬
ung Goßlers den Sieg des preußischen Korporalismus , der
auch den schüchternsten liberalen Reformen unzugänglich sei . Das
Ausland lasse die Veränderung allerdings kalt . Anders wäre der
Eindruck , wenn der staatslluge , besonnene Fürst Hohenlohe einem
entschiedenen Reaktionär , wie Watdcrsee oder Eulenburg , weichen
müßte . (Frkf . Ztg .)

Baden und Nachbarländer.
* Karlsruhe , 17. Aug . Wie nicht anders zu erwarten , hält

der „Beobachter " seine entstellende und verhetzende Auslegung unserer
Aussührnngen übcr Konfession und Schuldenlast ausrecht nach dem
Grundsätze : Si fecisti , nega , und erklärt , daß er damit „einstweilen "
die Akten schließen wolle . Das soll wohl hnßen , daß er später bei
passender Gelegenheit , etwa bei den Wahlen , wenn die Erinnerung
an das , was die „Bad . Landesztg . " wirklich gebracht hat , einiger¬
maßen abgeblaßt sein wird , mit seiner Auslegung auf den Bauern¬
fang gehen will . Das war von vornherein der Zweck der ganzen

Hetze ; es wird gut sein , das für die Zukunft wohl im Gedächtnis
zu behalten.

A . Born Feldberg , 16. Aug . Der aus Granitblöcken auf¬
getürmte mächtrge Obelisk des Bismarck - Denkmals auf dem
Seebuck ist vollendet ; ein Tannenbäumchen , von den Maurern
aufgesteckt, ziert die Spitze und die Gerüste werden soeben abge¬
brochen. — Als Merkwürdigkeit sei erwähnt , daß Samstag Abend
ein viersitziger Benz - Motor (Petroleumbetrieb ) mit 3 Personen
von Titisee beim Feldberger Hof ankam . Das ungewohnte
Fuhrwerk erregte kein kleines Aufsehen ans unseren Höhen und
seine Leistungsfähigkeit wurde gebührend bewundert . Heute ist
dasselbe wieder abgefahren . Ueberhaupt herrscht ein sehr reger
Verkehr auf dem Feldberg , der au Tagen mit schönem Wetter eine
große Stärke annimmt .

st Triberg > 15 . ,Aug . Vorgestern Abend fand in den dicht
besetzten Räumen der Restauration „ Schwer" hier eine allgemeine
A b s ch i e d s f e i e r zu Ehren des von hier nach Durlach versetzten
Herrn Oberamtmanns Nußbaum statt , an welcher sich
der Gemeinderat von hier , Vertreter auswärtiger Gemeinden , die
Stadtmusik , der Gesangverein , der Arbeiterfortbil¬
dungsverein mit Gesangsabteilung , der Militärveteranen -
v e e i n und viele andere hiesige Einwohner beteiligten . Aus der großen
Beteiligung und nach den verschiedenen Toasten auf Herrn Ober¬
amtmann Nuß bäum und dessen Familie kann mit Befriedigung
konstatiert werden , daß der Scheidende und dessen Familie es ver¬
standen haben, sich die Achtung und Liebe der Bezirksangehörigen
in hohem Maße zu erwerben .

a . Hilzingen , 16. Aug . Der heutige Höhgau - Krieger -
tag , mit dem die Einweihung eines Kriegerdenkmals ver¬
bunden war , erhielt eine besondere Weihe durch die Teilnahme
S . K . H . des Groß Herzogs . Vormittags 10 Uhr wurde unter
dem Vorsitz des Herrn Prof . Conrad von Konstanz der Ab¬
geordnetentag abgehalten , dem als Vertreter des badischen
Militärverbandes Herr Oberstlimtenant Baur anwohnte . Nach¬
her fand ein Umzug durch den festlich geschmückten Ort statt und
nach Beendigung des Mittagessens sammelten sich die Vereine ,
wohl 2000 Mann stark, znm Empfang des hohen Protektors .
Stürmische Begeisterung und freudiger Jubel pflanzte sich
durch die in langer Reihe aufgestellten Veteranen fort ,
als um 3 Uhr von Gottmadingen S . K . Hoheit in Begleitung der
Herrn v . Babo und v . Oven eintraf , und vom Gauprästdenten ,
vom Höhgauvorstand , den Spitzen der Staats - und Gemeinde¬
behörden begrüßt wurde . Nach der Enthüllung des Kriegerdenk¬
mals begab sich der Großherzog in das Rentamtsgebäude , wo dem¬
selben eine kleine Erfrischung gereicht wurde . Noch eine kurze Be¬
sichtigung der Kirche und der hohe Protektor stand in der reich
geschmückten Festhalle inmitten seiner Veteranen . In bewegten
Worten sprach der Gaupräsident , Herr Prof . Conrad , dem
Großherzog für dessen Erscheinen den Dank aus , hob die Gefühle
hervor , von denen die Kameraden heute beseelt seien, brachte die
Gefühle der Liebe, Ehrfurcht und unwandelbaren Treue zu unserem
erhabenen Landesherrn zum Ausdruck und toastierte mit freudig
und begeistert aufgenonimenen Worten ans S . K. H . den Groß -
Herzog . Nicht lange dauerte es und unser Landesherr ergriff das
Wort zu folgender Ansprache :

Ich kann nicht von Ihnen scheiden, liebe Freunde , ohne zunächst
der Gemeinde Hilzingen Meinen Dank auszudrücken dafür , daß sie
Mich aufgefordert hat , dieser Feier anzuwohnen. Mit Meinem Dank
verbinde Ich den Ausdruck wärmster Anerkennung ' dafür , daß die Ge¬
meinde daran gedacht hat , das Gedächtnis einer großen Zeit auf diese
Weise für die Zunkunft in der Gemeinde als ein Wahrzeichen hinzu-
stellen , als ein Vorbild für die künftigen Generationen , als ein Wahr¬
zeichen dessen, was es heißt, wenn die ganze Treue des Mannes sich so
bewährt , wie sie sich bewährt hat in den Jahren 1870/71. Ein schöneres
Zeugnis für die Treue und Hingebung an das Vaterland kann es wahrlich
kaum geben , Meine Freunde , als die Leistungen unserer Krieger im
Jahre 1870/71 . Daß dieses Vorbild eine Mahnung sei für alle künf¬
tigen Generationen , das ist wohl auch Ihr Wunsch . Wenn Ich Mich
heute an die Veteranen wende und sie frage , was ihre dringendsten
Wünsche sind, so werden sie mit Mir gewiß einstimmen, daß der schönste
Wunsch ist, daß diese Eigenschaften auf die künftigen Generationen
übergehen und ihnen ganz und gar eigen werden . Wenn Sie bedenken
wollen, Meine Freunde , was es heißt, Krie g erv er ein ! so müssen Siesich
vergegenwärtigen , wie diese Kriegervereine entstanden sind . Sie sind lange

Feuilleton .
— DieReisen des Reichskanzlers Fürsten Hohen¬

lohe . Tie Eisenbahndirektion Berlin hat, nach der „Frkf . Ztg . ",
an alle preußischen und sächsischen Bahndirektionen, sowie an die
süddeutschen Bahnverwaltnngen , an die österreichischen Staats -
bahnen und an die Reichsbahnen die Mitteilung gemacht, daß
vom Ministerium der öffentlichen Arbeiten Genehmigung erteilt
wurde, bei Reisen des Reichskanzlers Fürsten v . Hohenlohe auf
preußischen Linien deffen Salonwagen von Fall zu Fall . gegen
Bezahlung der besetzten Plätze zu befördern , während sonst 12
Fahrkarten erster Klasse zu lösen sind . Die gleiche Vergünstigung
soll der Fürstin Hohenlohe bei ihren Reisen gewährt werden.
Wahrscheinlich werden auch in Elsaß-Lothringen, Sachsen , Baden,
Hessen, Württemberg und Bayern die gleichen Vergünstigungen,
wenigstens für den Reichskanzler , zugeslanden . Der Altreichs¬
kanzler Fürst Bismarck besitzt bekanntlich einen eigenen , ihm nach
dem französischen Feldzüge 1870/71 von allen deutschen Bahnver¬
waltungen zum Geschenk gemachten Salonwagen ; mit diesem Ge¬
schenke war taxfreie Benützung aller dem deutschen Eisenbahnverein
angehörigen Linien sowie Gepückfreiheit verbunden, und diese Vor¬
teile besitzt der Fürst auch jetzt noch .

— Studentenrache . In einer mittelgroßen ostelbischen
Universitätsstadt hatte ein Student einem jungen Mädchen eine
Liebeserklärung gemacht, und war von diesem niit der mehr offen¬
herzigen als höflichen Erklärung zurückgewiesen, daß die sämtlichen
Mitglieder der Verbindung , welcher der Musensohn angehöre ,
»dumme , grüne Jungen " seien. Natürlich schnaubte die Verbindung
Rache , aber „was thun ?" sprach Zeus . Man konnte das Fräulein
nicht gut zur „Revokation " zwingen , noch weniger sie auf Krumm¬
säbel fordern . Endlich ersannen die 27 „Aktiven " einen entsetzlichen
Racheplan . Jeden Nachmittag 4 Uhr machte das betreffende Fräu¬
lein einen längeren Spaziergang und die 27 Attentäter beschlossen ,
ihr einzeln z« begegnen und jeder solle dann erstaunt eine bestimmte
Stelle ihres Kleides , nämlich den untern linken Kleidersaum be¬
trachten . Schon bei dem ersten erschien die Dame betroffen und in¬
spizierte ihr Kleid, ob sie es etwa beschmutzt habe . Sie fand nichts
und war daher sehr verblüfft , als der zweite und dritte Passant
ebenso auffällig die betr . Partie ihrer Gewandung arrstarrten . Als
die Studenten abends auf der Kneipe Bericht erstatteten , waren sie

sehr vergnügt . Ter zehnte Student erklärt nämlich : „Als sie mir
begegnete, ging sie schon im schnellsten Trab " und der 27 . meldete
entzückt : „Bei mir lies sie im Galopp wie ein durchgegangenes
Pferd . " Fröhlich ward das Bundeslied gesungen und erst die
Morgensonne trennte die edlen Kämpen , war doch die „ Ehre " der
Verbindnng glänzend wieder hergestellt . Nur Fräulein £ . erklärte
sich nicht besiegt , denn nachdem ihr Kunde von dem Anschlag ge-
geworden , behauptet sie vor aller Welt , uun seien die Studenten
„erst recht" dumme grüne Jungen .

— Partikularistisches Kirchenlied . Anläßlich einer
Polemik gegen die geplante partikularistische Gesetzgebung des ärzt¬
lichen Standes bringt die „Aerztliche Rundschau" ein partikula¬
ristisches Kirchenlied, das folgendermaßen anhevt :

Gieb , Herr , den schönsten Sonnenschein
Für Reuß- Schleiz -Gera -Lobenstein !
Undwöll ' n die andern auch was ha ' n.
So mögen sie Dir ^s selber sa ' n.

— Rosenöl ist bekanntlich einer der teuersten Artikel , der
noch dazu immer mehr sich verteuert . Kostete im Jahre 1891 das /
Kilo noch 600 M . , so muß dasselbe heute mit 8Q0 M . bezahlt
iverden . Indessen bietet die heurige reiche Rosenernte in Kazanlyk
die Aussicht aus einen Preisabschlag auf etwa 650 M . Dieselbe
übertrifft nämlich die vorjährige um etwa 40Proz ., weil das kühle
Wetter der Ernte sehr förderlich war . So konnten die bulgarischen
Bauern die Rosen allmählich abnehmen , während bei heißer Witter¬
ung die Rosen schnell abwelkcn . Demzufolge konnte Heuer auch die
Destillation langsamer und gründlicher vorgenommen werden . So
kommt es , daß die heurige Ernte auf 750 000 Metikals ( 1 Metikal
--- 4,si » Gramm ) geschätzt wird , gegen 470000 Metikals in 1895,
390 000 M . in 1894 , 380 OOÖ M . in 1893, 285 000 M . in 1892,
455 000 in 1891 und 500000 M . in 1890.

— Ein mächtiger Felskopf oberhalb Kalpetran im Zer¬
mattthal drohte schon seit langem mit Einsturz. Als die Lage im ver¬
gangenen Jahre bedrohlicher wurde, berief man Professor Heim
von Zürich, auf deffen Anordnung wurde das Dörfchen Emd, das
von der Felsluppe bedroht war , vollständig geräumt und Wacht¬
posten wurden aufgestellt , die telephonisch mit dem Thale verbunden
waren, um jede bedrohliche Veränderung rechtzeitig zu melden, und
ein ganzes Veobachtungswstem eingerichtet. Als nun in der Nacht
zum Freitag starke Gewitter niedergegangen waren, begann der

TelephonanschlußNr . 401.

, «lirzeltztgebührr
,$ le Ispaltize KolonekzeD^ Hder deren Raum 20 Pf.,im Reklamentheile 60 Pf.

' Bemerkung«« r
Unbenützt gebliebeneEinsen»
dangen werden nicht aufbe¬
wahrt und können nachträg -
licheHonorar -Ansprüchekeine

Berücksichtigung finden.

1898.
vor 1870 vorbereitet , weil in den Jahren , da die Felddienstmedaille gestiftet
wurde , das Bewußtsein wach wurde, was es heißt , auch in schwerenZeiten
Gehorsam zu leisten . Dieser Gehorsam , der in den Zeiten der Kriege
unter der Herrschaft der französischen Krone stattgefunden hat , bildet die
traurigste Erinnerung für unser Vaterland . Aber der G e h o r s a m, der
sich auch damals kundgegeben hat unter den deutschen Soldaten , d e ' er
Gehorsam >var es, der geehrt werden wollte durch diese Medaille , der
Gehorsam dem Landesherrn gegenüber und die treue Hingebung
an alles das , was zmn Wähle des Landes gehört . Als die
große Zeit von 1870/71 vorüber war , da galt es, die Erinnerung
an diese Zeit festzuhalten , und daraus sind die Kriegervereine entstan¬
den . DieKriegervereinevergegenwärtigen die beste Schule, die man sich denken
kann , die Schule der Hingebung, des Gehorsams , der Treue und all' der
Eigenschaften, ohne die im Land, im Staate nichts von Erfolg geschehen
kann. Trachten Sie darnach, Meine Freunde , daß die Kriegervereine an
diesem Standpunkte festhalten, daß sie das Beispiel geben, allenthalben
für die Jugend , ja überhaupt in den Gemeinden für alles das , was Tu¬
gend heißt . Tugend ebenso sehr als Furchtlosigkeit ; Furchtlosig¬
keit g e g enüb er all en G ew alt en , sei es von außen oder von
innen . Aber insbesondere im Inneren heißt es furchtlos sein ; keine
Menschenfurcht , aber Gottesfurcht . Mit dieser Gottesfurcht
werden Sie voranschreiten und Siege erlangen , Siege über
das Böse , Siege über die Unordnung , Siege zum Wohle des Ganzen,
der Familie , der Gemeinde , des Staates , des Reiches . Und daran .
Meine Freunde , halten Sie fest. Ich weiß , daß , wenn Ich diese Mah¬
nung Ihnen ansspreche, sie auf guten Boden fällt , und sie nicht
notwendig ist ; aber Sie werden mit Mir erkennen, daß es sich zeitweise
darmn handelt , die tiefste Empfindung des Herzens zum Ausspruch zu
bringen und das thue ich , das thue ich in dem Vertrauen auf die
treuen Herzen , die hier vereinigt sind . Und in diesem Ver¬
trauen , Meine Freunde , fordere ich Sie auf , einen Ruf erschallen zu
lassen , der die Folge dieses Denkmals ist , die Folge der Siege von
1870/71 , die Gründung des deutschen Reiches . An das deutsche Reich
aber können : vir nur denken , wenn wir seine Spitze in 's Auge fassen
und Ich rufe Ihnen zu und Sie rufen Mir wieder zu : dem deutschen
Kaiser ein dreifaches Hurra !

Aus ver Residenz .
Karlsruhe , 17 . August .

P . InbiUinn ». Morgen werden es 60 Jahre , daß der General
der Infanterie v . Obernitz , Generaladjntant weiland Sr . Maj .
des Kaisers Wilhelm I . und Chef des Grenadierregimentes König
Friedrich II . (3 . ostpreuß .) Nr . 4 in dem soeben genannten Regi¬
ments feine erfolgreiche Offizierslaufbahn eröffnete . In Honnef am
Rhein wird der greise Jubilar , der am 16. April 1819 geboren
ist, diesen Ehrentag begehen. Auch in Süddeutschland hat v . Ober¬
nitz ' Name einen guten Klang . Nach Beendigung des Feldzuges
von 1866, den er als Konimandeur der 1 . Gardeinfanteriebrigade
mitmachte und aus dem er die höchste kriegerische Auszeichnung ,
den Orden Ponr 1s msrits , heimbrachte, wurde v . Obernitz zuni
Militär - Bevollmächtigten am württembergifchen Hofe ernannt . In
dieser Stellung unterstützte er die württembergische Heeresleitung
bei den nach dem Kriege von 1866 angestrebten militärischen
Neuerungen , wofür ihn der König von Württemberg durch Ver¬
leihung des Kommenturkreuzes 1 . Kl . mit dem Stern des Friedrichs -
ordens , sowie bald daraus durch Verleihung dcs Großkrenzes des¬
selben Ordens auszeichnete. Bei Ausbruch des französischen Krieges
zum Gmerallieutenant befördert , führte v . Obernitz die württem -
bergische Felddivision in 's Feld , mit der er an den Schlachten
bei Wörth und Sedan , an der Einschließung und Belagerung
von Paris , an dem Gefecht am Montmsdy und an der Schlacht
bei Billiers ruhmreichen Anteil nahm . Bei der Parade vor Paris
am 7 . März 1871 ehrte Kaiser Wilhelm ihn und seine tapfere
Division durch die Anrede : „Ich habe bisher geglaubt , daß die
Truppen im Kriege schlechter würden . Sie haben es erreicht , daß
die militärische Haltung der württembergifchen Truppen besser ge¬
worden ist . " Im April 1879 , als Werder das Konimando des
14 . Armeekorps niederlegte , ward v . Obernitz zu deffen Nachfolger
und wenige Wochen daraus zum General der Infanterie ernannt .
Beim Kaisermanöver des 14 . Korps im September 1885 ivnrde ihm
mit einem die hohen Verdienste des Generals um die Ausbildung

Felskops sich bedenklich zu neigen , Freitag stürzten einzelne Steine
als Vorboten des Hauptsturzes nieder, Nachdem es in der Nacht
zum Samstag abermals ' heftig geregnet hatte, erfolgte endlich der
erwartete Absturz . Ter Felskops sprang über die Bahnlinie und
die Visp hinweg auf das andere Ufer , ohne irgend welche Be¬
schädigung anzurichten . Die Bahnlinie blieb vollkommen unberührt .
Angesichts des sicher zu erwartenden Absturzes war der letzte Abend-
zug eingestellt worden , im übrigen hat der zur Zeit sehr rege Verkehr
aus der Zermatter Bahn keinerlei Untervrechung erfahren . Tie
Bevölkerung atmete auf, da nun der gefürchtete Felssturz erfolgt
ist, ohne irgend welches Unheil zu stiften .

Ueber das bereits kurz gemeldete Lynch -
g e r i ch t, dem am 9 . August drei Italiener in der Stadt H a h n-
v i l t e in Louisiana zum Opfer fielen, sind nunmehr ausführlichere
Nachrichten eingelaufen . Es erhellt aus denselben , daß seit etwa
Jahresfrist in der Stadt Hahnville 11 Mordthaten und 13 schwere
Körperverletzungen durch Dolchstiche vorgekömmen waren . Die
Thäter konnten nicht ermittelt werden , aber man war in Hahnville
allgemein der Ueberzengung, daß sie unter den Sicilianern zu suchen
seien, die seit einiger Zeit zugewandert waren . Vor einigen Tagen
wurde nun der allgemein geachtete und beliebte Friedensrichter
Julius Gueymand durch Dolchstiche ermordet . Die Behörden ver¬
hafteten als der Thal verdächtig einen gewissen Lorenzo Saladino
aus Syratus , der aber leugnete . Das erbitterte Volk beschloß,
an Saladino Lynchjustiz zu üben und versuchte am Sonntag ,
das Gefängnis zu stürmen . Aber der Cherif Ory verstand
es , die wütende Menge zu beruhigen , indem er ein rasches
Urteil in Aussicht stellte . Gegen Abend wurde die Menge ivieder
anderer Meinung und etwa 100 rüstige Männer begannen das
Gefängnis zu stürmen . Der einzige Gefängniswärter konnte ihnen
natürlich keinen Widerstand leisten. Die Thüren zu den Zellen
wurden eingeschlagen und Saladino war bald aüfgefunden . Zn
allem Unglück befanden sich zwei andere Italiener bei ihm , Decimo
Sarcora und Angelo Märcuso , die wegen geringfügiger Vergehen
kurze Gefängnisstrafen abzubüßen hatten . DieLyncher machten aber
keinen Unterschied, soydern schleppten alle drei in den Justizpalast
und hängten sie zu den Fenstern desselben aus die Straße hinaus .
Die Leiber der Gehängten dienten sodann der Menge als Ziel¬
scheiben für ihre Flinten - und Revolverkuqeln .



der badischen Truppen anerkennenden Schreiben der hohe Orden
vom Schwarzen Adler verliehen . Am 18 . August 1886 feierte
v . Obernitz unter großer Teilnahme sein 50jähriges Militärdienst¬
jubiläum . Bald nach dem Regierungsantritt des Kaisers Friedrich
trat er in den Ruhestand. Auch der höchste badische Orden , der
Hausorden der Treue , schmückt die Brust des Jubilars .

— Einen schone« Erfolg hat die Karlsruher Ruder¬
gesellschaft 1888 bei dem zur Feier des Stiftungsfestes der
Rudergesellschaft Speyer am letzten Sonntag , den 16. d. M -, au '

dem Rhein unterhalb Speyer abgehaltenen Dauexwettrudern er¬
rungen , indem unter 16 startenden Booten der Dollenzweier des
hiesigen Vereins auf den zweiten Platz fuhr, während die Vierermann¬
schaft der Karlsruher Rudergesellschast als erstes Boot durchs Ziel ging
und trotz des gegenwärtigen-Hochwassers in der besten Zeit, die über¬
haupt gefahren wurde, — 26 Minuten aus 8000 Meter, wovon die
Hälfte gegen den Strom — die Rennstrecke zurücklegte. Tie her¬
vorragende Anerkennung, welche den Karlsruhern von seiten der in
großer Anzahl am Feste teilnehmenden badischen, bayerischen und
elsässischen Ruderer gezollt wurde, wird sicherlich den Freunden des
Vereins eine Gemigthuung, fiir die ausübenden Mitglieder aber ein
Sporn zu weiterer eifriger Arbeit sein .

--- Krrichtiguug . Die in unserer Nr. 191 I . vom 16 . August
als Entstehuugsjahr der Badischen (Original -) Volks -
hymne angegebene Jahreszahl 1848 sollte heißen 1840 .

Kunst und Wissenschaft .
* Stadtgartentheatcr . Morgen Dienstag verabschiedet sich das

Wiener Operetten Ensemble , welches sich so schnell die Guust des hie¬
sigen Publikums errungen , mit Suppees reizender Operette „D i e
schöne G a l a t h 6 .“ Ueber Galathö brauchen wir wohl nichts zu
sagen. Die Operette hat die Runde über alle Bühnen gemacht . Den
Abend beschließt das bekannte Baumann 'sche Singspiel „Das Ver¬
sprechen Hinter 'm Her d . " Das echt österreichische Stück wird
mit Ausnahme des „Stritzow" , welchen Herr W a n d e r spielt , mit
lauter österreichischen Kräften besetzt sein . Freunde der Operette wer -
den hoffentlich nicht verabsäumen , dem Operetten -Gnsemble einen wür¬
digen Abschied zu bereiten. Für diese letzte Vorstellung sind kleine
Eintrittspreise anberaumt .

Verschiedenes .
— Abstürze . Beim Abstieg vom Hochvogel (bei Kempten )

verunglückte der praktische Arzt Bischof aus Augsburg beim Ueber-
schreiten einer sogenannten Schneebrücke . Dieselbe brach durch und
Bischof stürzte in einen unten fließenden Bach ; er war sofort tot.
— Die „Münch. Neuesten Nachr. " melden aus Kusstein vom
16 . d . M . : Gesterir Nachmittag stürzte vom Predigtstein im Wil¬
dert Kaiser der Bankbnchhalter Funk aus München ab und blieb
sofort tot. Die Leiche wurde nach Kufstein gebracht.

Handel und Verkehr .
* Mannheim , 17. Aug . (Produktenbörse . ) Weizen für Nov .

11 .35 bez . , Roggen für Nov . 12 .05 , Hafer für Nov . 12 .— , Mais sür
Nov . 8 .5(1. Tendenz : Geschäflslos . Das Ausland stellt täglich höhere
Forderungen , insbesondere sind Rußlands Preise für sämtliche Cerealien
fest. Demgemäß zeigte sich heute ans allen Gebieten gute Kauflust zu
gesteigerten Kursen .' Frankfurt a . M . , 17 . August . (AnfangZkurse 12 Uhr 30 Min .)
Kreditaltien 308 .— , Staatsbahn 805 .—, Lombarden 893/ s, 3proz . Port .
20 .30, Aegypter 105 .70, Ungarn 104 . 10 , Diskonto -Komm . 209. 60 , Gott¬
hardaktien 166.30, 6proz . Mexikaner ult . 92.10, 3proz . Mexikaner ult .
25 .90 , Banqne Ottomane 107.50 , Türkenlose 31 .—, Italiener 86 .40.
Tendenz : fest.

* Frankfurt « . M ., 17 . August . (Schlußkurse 2 Ilhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 166.65, London 203.95 , Paris 809 .83, Wien 178 .57,
Italien 749 .66, Privatdiskonto 2'V», Napoleon 16 —22 , 4proz . Deutsche
Reichsanleihe 105,80 , Sproz . Deutschs Reichsanl . 99 .65, 4proz . Preuß .
Konsols 105 .60, 4proz . Baden in Gulden 103.50 , 4proz . Baden in Mark
104,05 , 3 'chprvz . Baden in Mark 104. 15 , Iproz . Mouopokgriechen 33 .10,
öproz . Italiener 86 .60 , Oesterr . Goldrente 105,05 , Oesterr . Silberrentr
86 .85 , Oesterr . Lose von 1860 129 . — , 4'/rproz . Portugieser 40 .45 , Neue
4proz . Russen 66.90 , 4proz . Serben 64 .— , Spanier 64.20 , Tüpkenkose
81 .25, Iproz . Türken D . — .— , 4proz . Ungarn 10-4,10, Ungar . Kronen¬
rente 100 .25 , oproz . Argentiner 63 .65, öproz . Chinesen von 1396 101 .45,
6proz . Mexikaner 82 .—, öproz . Mexikaner 63.50, 3proz . Mexikaner 25 .90,
Berliner Handelsgesellschaft 152.90 , Darmstädter Bank 155 . 10, Deutsche
Bank 187 .40, Dresdener Bank159 . 10, Oesterr . Länderbank 213 'ft , Wiener
Bankverein 227' /s , Ottomanebank 107.90 , Mainzer 119 . 75,
Elbthal — , Schweiz . Zentral 136 .50 , Schweiz . Nordost 137 .80, Schnei ;.
Union 89 .80 , Jura -Simplon 105.80, Mittelmerr 93 .30 , Meridional 110 .60,
Bad . Zuckerfabrik 62 .— , Harpener 162 .— , Rordd . Lloyd 112 .50 , Hamb .-
Amerüa 131 .— , Maschinenfabrik Gritzner 299 .— . — Kredüakiien
(Liachbörse ) 308 '/8 , Disk .-Kommandit 209 .60 . Slaalsbahn 3045/ s , Lom¬
barden 893/e . Tendenz : still .

* Berlin , 17. August . (AnfangZkurse .) Kreditaktien 227. 70 , Disk .-
Komm . 209 .40 , Staatsbahn 153 .—, Lombarden 43 .60, Russennoten 216 .20 ,
Laurahütte 157 .20, Harpener 162.40 , Dortmunder 42 .50.

* Wien , 17 . August . (Vorbörse .) Kreditaktien 362 .50, Staatsbahn
359 .20 , Lombarden 101 .50, Marlnoten 58 .72,4proz . Ungarn 122 .25 , Papier¬
rente 101 .60, Oesterr . Kronenrente 101 .10, Lünderbank 249 . 75 , Ungarische
Kronenrente 99.50. Tendenz : fest.* Paris , 17. August . (Anfangskurse . ) Sproz . Rente 102 .92, Spanier
64 3/s , Türken 19.50 , Italiener 66 .40 , Banque Ottomane 542.—, Rio
Tinto 575 .—.

* London , 17 . August . Debeers 29 5
,4 , Chartered 3—, Goldsields12(4 , Randfontein 2 7/s, Eastrandt 7 '/*.

2j Nürnberg , 15 . Aug . (Hopfenbericht von I . L . Raum .) Der
Markt ist sehr flau und wurden zu weichenden Preisen in der abgelau¬
fenen Woche 400 Ballen umgesetzt . Exportsorten 8— 12 M . , bessere und
gute Qualitäten 20—85 M . Neue 96er Steirer 70—80 Pf . per Pfund .

* Verkehrsstörung . Wegen Hochwassers ist die Linie Wörgl —
Bischofshofen auf dm Strecken Wörgl —Westendorf und Kitzbühel —
St . Johann in Tirol unterbrochen . Aus demselben Grund ist der Ver¬
kehr aus der Donauländebahn in Passau und wegen Dammrutschungder Güterverkehr ans der Lokalbahn Bad Reichenhall —Berchtesanden
bis aus weiteres eingestellt .

Drahtberichte .
w Berlin , 17 . Aug . Der Gouverneur v . Puttkamerwird , wie die „Frkf . Ztg. " meldet, Ende dieses Monats nachKamerun zurückkehren . Das Auswärtige Amt hält die gegen ihn

erhobenen Beschuldigungen für durchaus grundlos und hat
dementsprechend Klage gegen das „ Berl. Tgbl. " erhoben. Von
seiten Hamburger Firmen , die in Kamerun Geschäfte treiben,wird eine Vertrauensadresse an Puttkamer vorbereitet . Ein
Buch über Kanterun wird aus seiner Feder demnächst erscheinen .

w Wilhelmshöhe , 17 . Aug. Der Kaiser und die
Kaiserin sind mit den Prinzen Oskar und Joachim , sowiemit der Prinzessin Luise Viktoria mittelst Sonderzuges heute
Vormittag gegen 11 ' ft Uhr nach Potsdam ab ge reist . Ausdem Bahnhofe bereitete das zahlreich versammelte Publikum den
Majestäten herzliche Ovationen .

vf Kiel , 17 . Aug . Die Meldung , daß infolge der Fahrtder Uebungsflotte durch den Kaiser Wilhelm -Kanal große
Rutschungen an den Kanalufern vorgekommen seien,
sind vollständig unbegründet . Die Ufer sind überall voll¬
ständig intakt geblieben .

vf Ragaz , 17 . Aug. Der Großherzog und die Groß¬
herzogin von Baden sind, laut „ Frkf . Ztg . " , zum Besuch des
Rumänischen Königspaares hier eingetroffen.

w Wien , 17 . Aug . Nach dem offiziellen Programm
treffen der Kaiser und die Kaiserin von Rußland am

27 . d. Mts ., 10ftr Uhr, auf dem Nordbahnhofe mittelst Sondev
zuges ein, woselbst der Kaiser und die Kaiserin von Oesterreich ,
die Mitglieder des kaiserlichen Hausßs und die hohen
Würdenträger zum Empfange sich einfinden werden . Der den
russischen Herrschaften zugeteilte Ehrendienst fährt denselben bis
Gänserndorf entgegen . Auf beiden Seiten des Weges vom
Nordbahnhof bis zur Hofburg bildet das Militär Spalier . Um
5 Uhr nachmittags findet ein Galadiner im Ceremoniensaal
der Hofburg, um 7fts Uhr abends Theater im Hofopernhause
statt . Am 28 . d . Mts . ist Parade auf der Schmelzburg. Nach¬
mittags 4 Uhr findet ein Familiendiener in der kaiserliche»
Villa Lainz, hierauf eine Spazierfahrt im Lainzer Tiergarten
und um 8 ft- Uhr abends Hofkonzert im großen Redouten
saale statt . Am 29 . d . M . , vormittags , reisen die russischen
Majestäten vom Nordbahnhofe ab . Die Ausschmückung der
Straßen hat bereits begonnen .

w Rom , 17 . Aug . Nachrichten aus Abessinien be¬
sagen, daß Ras Sebach und Ras Mangascha sich ruhig ver¬
halten , auch in Kassala herrscht Ruhe.

w Rom , 17 . Aug . Die „ Tribuna" meldet aus Mas -
saua : Die Untersuchungskommission in Sachen des beschlag¬
nahmten Schisses Doelwyk verhörte den Kommandanten,
die Offiziere und Mannschaften desselben . Die Ausladung der
die Gewehre enthaltenden Kisten hat begonnen . Im ganzen
sind es 2477 Kisten , von denen einige 13, andere 20— 30 Ge¬
wehre enthalten ; es sind zusammen 50 000 Gewehre gezählt
worden . Der Rest der Schiffsladung besteht aus 2221 Kisten
mit Gewehrpatronen und 125 Kisten mit Geschützmunition.

vf Cettinje , 16 . Aug . Der Prinz von Neapel ist
hier eingetroffen und von der Bevölkerung begeistert begrüßt
worden . Der Prinz stieg im Palais des Erbprinzen ab und
wurde alsbald von dem Fürsten und später auch von der Für¬
stin empfangen. Dem Prinzen wurden militärische Ehrenbezeug¬
ungen erwiesen . Abends fand ein Famitiendiner statt .

rv Lens (Pas de Calais), 17 . Aug . Die Arbeiter¬
partei hatte eine Versammlung nach Billy Montigny
zusammenberufen. Aber infolge der den deutschen sozialistischen
Abgeordneten in Lille bereiteten Aufnahmen eiupsing die Be¬
völkerung die sozialistischen Arbeiter mit den Rufen : „ Es lebe
Frankreich ! Nieder mit den Va terlands losen ! Es
entstand eine Schlägerei , bei welcher viele schwer verwundet
wurden . Es fanden mehrere Verhaftungen statt .

vf Madrid , 17 . Aug . Die Auslosung der für Kuba
bestimmten Truppen hat hier gestern stattgefunden. Für die
Artillerie ist die Zahl der Freiwilligen so groß , daß man Leute
bezeichnen mußte , welche zurückbleiben sollen . Die Auslosung
wurde in den übrigen Städten mit gleicher Begeisterung vor¬
genommen . — Nach Depeschen aus San Sebastian hat der
Minister des Aeußeren aus Washington ein Telegramm er¬
halten , welches wegen der Laurada -Flibustier -Expedition sür
Spanien befriedigende Erklärungen enthält . — Nach einem
Telegramm aus Kuba haben die Truppen einige glückliche Ge
fechte mit den Aufständischen gehabt . Bei einem Zusammen¬
stoß verloren die Aufständischen 20 Tote .

vf London , 17 . Aug . Die „ Daily News " melden aus
Kanea vom 16 . d . M . , daß während des ganzen gestrigen
Tages in der Provinz Maleviai in der Nähe der Stadt
Heraklion ein heftiger Kampf zwischen 800 Aufständischen und
bewaffneten Muhammedanern , die von türkischen Truppen unter
stützt wurden , stattgestmden hat . Die Christen hätten gesiegt,
die Türken zurückgetrieben und 4 Kanonen, Waffen und Munitiorl
erbeutet.

vf London , 17 . Aug . Die „ Daily News" schreiben : C h a m-
berlain will den Präsidenten Krüg er einladen, alles Ma¬
terial vorzulegen, welches nach seinem Wunsche zur Kenntnis der
Südafrika -Kommission gebracht werden solle. Chamberlain gehe
auch damit um, au Rh ödes eine Einladung zu senden , zu¬
gegen zu sein, wenn die Kommission nach Wirderzusammentritt
des Parlamentes ihre Untersuchungen eröffnet.

w Larissa , 17 . Aug . 30 Mann , die im Begriff waren ,
in M a c e d o n i e n einzudringen, wurden von den Behörden von
Kazzaklar festgenommen . Die Türken befestigen eilig die Grenze.

-Geld-Lotterie
Zichmig nmidrnMch am 19. it. 20. 2Up81896.

,
67,000 Hark Gewinne ln baarem Geld.

muf 34 Loose 1 Treffer . Hauptgewinne in Guar :
125,000 M . , 10,000 M„ 5000 M . , 2000 M. etc .

Preis eines Looses 2 Mk . , 11 Loose 20 Mk
jfiir Porto und Ziehungslisten sind 25 Psg. einzusendeii . Versandt auch

gegen Postanweisung oder Nachnahme . Loose sind zu beziehen :
Durch die durch Plakate bekannt gegebene »» Berka »»fsstellen ,

jden General - Loosuertrirb von Franz Pecher,' Hoflieferant in Karlsruhe , Kurserstratze 78 ,
die Hauptagcutur von Carl tlöiz , Lederhandlu -Ng

in Karlsruhe , Hebelstrußc 15 . 3456 .6 .6

ZU MM
Das Abgangszeiigniß berechtigt »um Eiujährigeudieust . Außerdem i

Aahreekurs für solche , welche das Einjähiigenzrugnitz schon besitzen , zurAusbildung in Hauditt wissen schäften , neuere» Svia ^ c» . kauinsciunischerAtttbiuctik , Schönschrifr , Stcnogravhie. Nächste Schüleeaufnahme r
15. September . (Prospekt steht zu Diensten .) Prof . Bonhöffer , Direkior .

27W .6.5

Selzerbrnnneu Grosskarben «essen
Laurenze Co . , Hoflieferanten. — llMedailleau . Diplome .

. NatürlichkohlensaurcsMincralwasser'oieräiw Heil- iä Tsfsliaat.
Ca CVÖfy # • sitÄ 1 Jff ' ilWS 'Ä ™"

Unterleibes — Grippe — IaSisanaa ;
privat wie in Kliniken und staatlichen Landes -Kranken - und Irren-
Anstalten etc. 1736.20 .19
Unübertroffen » ft*
und Erfrischung pur wie in Vermischung mit Wein ( Schorle nürle ) ,Sect , Cognac, Milch und I'ruchtsäften .

Haupt Niederlare : IPf . i 'iifjr - «J * Spinner , Karlsruhe .
Lieferung in Originalkrügen und Flaschen . Coulnnte BeiiiHgimgen.

Herausgeber : Otto Reuß .
Verantwortlicher Redakteur : W . Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Alexander Steinhauer ,
sämtliche in Karlsruhe .

Odol er <t « ickt ! 2497

Witteruugckbcobachtungen der Meteor» log. Station Karlsruhe .

16 . Aug . Nachts 9 Uhr
17. Aug . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

Tdpr -.tt. ?lb>. Jrcjjftis
wt'llUl*. ht/- Ä>r:t>. .'tiniurl

752,5 ! 16,21 9.5 i 68 SW jbedeckt
753,1 13,0 9,1 | 82 SW heiter
753,5s 19,2 j 7,5 I 46 SW livolkig

Höchste Temperatur am 16 . August 18,6, niedrigste in der folgenden
Nacht 12,3.

Niederschlagsmenge am 13 . August 0,2 rani .

Bemerkung .

Meteorologische Beobachtungen , vom 17 . August . Morgens 8 U >r.

Ort
ibaront . 0. Lr.
u. L.Mckckrlüo. Wind . Wetter iu i&UU*
red. ,n jNill. ffticünmz. Starke. ßcaöei

Aberdeen . 765 SW leis. Zug . halb bed. 12
Stockholm . . 753 NO mäßig bedeckt 14
Haparanda . . 759 NNO Mäßig wolkig 10
Petersburg . . 752 NNO leis . Z « a Regen 11
Moskau . , , 756 S leis . Zug bedeckt 17
Cork . . 764 SSW mäßig bedeckt 16
Cherbourg 766 . WNW schwach

schwach
frisch

halb bed . 16
Hamburg .
Memel

• • 757
754

W
SW

halb bed.
ivolkiq

13
15

Paris . . 765 S leis . Zug wolkeiil . 13
Karlsruhe . 765 SW mäßig halb bed. 14
Wiesbaden 764 W schwach heiter 13
Btünchen . 765 W frisch bedeckt 13
Berlin . . 757 W schwach bedeckt 12
Wien . . 761 W leicht wolkig

bedeckt
14

Breslau . 759 SSW leicht 13
Nizza . . 760 still wolkenl . 19
Triest . . . . 760 O leicht bedeckt 18

Wetterbericht des Centcalbur . für Meteors !, vom 47 . August.
Die Depression , welche vorgestern über dem Skagerrak erschienen war ,
ist langsam bis zur -Ostsee weiter gezogen, von wo aus sie in ganzNord - und Mitteldeutschland trübes , regnerisches Matter verursacht . Im
Westen des Reiches , der am Rande eines Frankreich und England be¬
deckenden Hochdrtrckgebietes liegt , ist es dagegen meist heiter . Nordwest¬
liche Winde haben in ganz Mitteleuropa einen abermaligen Temperatur -
rückgang veranlaßt . Da sich vorausstchtlich der hohe Druck noch weiter
ostwärts ausdehnen wird , so ist wenig bewölktes , wärmeres Wetter zuerwarten ; von langer Dauer wird dasselbe aber wahrscheinlich nicht' ein, da im Westen der britischen Inseln eine Depression naht .

WafferstandZnachrichteu,
Rhein .

Maxau , 17. August , 583 cm , gef . 19 cm .
Kehl, 17. August , morgens 6 Uhr , 433 cm , fällt .
Waldshut , 16 . Slllgufl , mittags 12 Uhr , 397 cm , steigt .

Pianofortchandlmrg,
f ^arlsFulie , im Grüne»

(neben dem Hauptbahnhof ), 2 Treppen hoch,
empfiehlt“ Pianinos

aus den bewährtesten Fabriken , von 4M M. an , neue und
gespielte, in schönster Auswahl. 837.- 26

Eigene Reparatur - Werkstätte , Stimmen , ZahlnngS -
erlcichterungen , Eintausch gespielter Klaviere.

Keine Spesen für Ladcmniethe, Buchhalter , Geschäfts¬
führer rc ., daher bedeutend billiger als die Ksnknrrenz.

Adam Bruder, Schuhmstzermeister,BLarlsruli ©,Waldstrasse 41 und Scliillerstrasge IO
Ui* , tcr Kaise- str. » Mitte der Stadt »knd Vorstadt,

liefert in Fvlae des Lederabschlages wieder wie früher :
Herrrn- Sohlen und silecke» für . M. 2.60,^ a»»»e»- „ tt 11 t .80,Kl »«der- , » von . . 1 .— an.Herren Z«gftt-fr» (ohne Rahi ) , fein « alv' eder. für . », 12.—,Dameu-Zugfticfel, ( ein Kaivlrder, saurere r«> heit für „ 10 .— ,ttin - erstiesel , lein Staibieder «. stark gemacht , vo « . , , 8.— an.Bedienung ichueü und Ardcit bester a !S audersro » nur nröglichist, bei 2836. 1V.8Adam Urinier , Scliohniaelierineisler ,Waldstrasse 41 und Schillerstrasse 19 .
Beide Geickäfte sind geöffnet von Morgens 7 bis Äbenvs 8 Uhr , gönn

tags von 8 dir 19 H&r. Die andere Zeit geiaitossein

4E . eiiffmcmnd xicbe

Vollständige eiserne Bauwerke

Neueste grosse Posten
leiueite Spitzen u. Ein¬
sätze , Häkelspitzen und

Etamine,
schmale und breiteste feinetiekereien

billigst.
Beste aller Art zu Ausver¬

kaufspreisen bei 221 .26. 16
Oskar Beier ,
Karlsruhe , Ksuserstr. 141,nächst dem Marktplatz .

Wer ein Gut , eine Slifla , ein Gc -
fchäftshaus oder sonst ein Grundstück

r verkaufen will ^
verlange den „ Deutschen Immobilien
Marti " . Abt. « aufOesuche , in Etz -
lingen a . 9t . ( Snth . in jed. Nr. geg ."undert Kauigesuche von Gütern u .
trundtzücken aller Art.) &0C Wer

Kauf beabfichtigt , verl. die Abtlg .
Verkaufsangebote ._ 3594,2,2

Restaurant
4 Jahreszeiten.
Empfehle einen guten Kaiser -

s t ü h I e r per Viertel Liter 25 Psg .,
bei Abnahme von 6 Flaschen 55 Psg .
ohne Glas . 3669 .10.2

Ki. Kappenberger .

Feinstes , dunkles
Cnlmbacher

Exportbier
Rcconvalcseeottn und Blutarme»
ärztlich bestens empfohlen, ist stets
in frischer Füllung in ft, uud ftz'
Flaschen zu haben bei 3650.10.3

F. X. Rathgeb,
vorm. Friedr . Maisch, HA,

Karlsruhe ,
Ludwigsplatz 57 .

Telephon Nr . 381 .

Kaufm .Yerein Nürnberg
<£> MUgUederzaU ca . 4600

(Akticilai ?: ffir StcHeaTernittUaf mitiauhli » ran 44kaifBin . Tereiii ««).
£2 BefTer«SaeJBf46Mt8t<e>l)va8ieb «B4eB
Z KaoHeatoa aeiae Biciste .

Stete ca . 2eO Tacanzen zu besetzen
bei kostenfroiep Yermittlungfür Principale und Mitglieder .
Mitgliedsbeitrag Mk . 6 .— p . ^

Beglemeut gratis und franco * ..

Druck und Verlag von Otto Neust. Hirschstrast « Nr. 9 in starlsrube.
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* Ŝ '

S
'

S * ^ 'S * §
02 J § ^ co
gpg ;co

S A § _2,
'
o

'

Ss ^ • 5p 3
0 : 0 <5

« ^ or 53 ,
53 — ,

C * 53 C{ m H
s ^ ry _̂ , S sr

VS « » ^
'S

*® ^ 5 g
" 2 Cö

"

© rjt ^ g g S ?
^a 2 re s 2

« A5 - = |
* 1 .

3
’

§
"

p E §
' "

2
’
. g

5
o <rv 4̂3 «! t »2

ö s
« &

•
so

- « » a- _« ca — o

»

Oö (f | | ®
» » as s
- « '

sff, .
n » s *» Ö
ZS , « ' S

, sa = s « 8

^
f l ' gl *3

ff
5

- 3 s -jsOsr

3 . 2 .
ff »

Z
- W « LZ

aF
« "

Us2f
^

«-*-- 5» ^ afio e?<v «2 - ^ -»e5j 52 53 0 «tff 2 e 4 O 53 a I ®£t
I . 8 § a = S ^ S -Jl |
2 s s

*? 5 . S - - S
« o ö 3 LA
« •§ ° 3

Q9 §
St ^

,* 0 _ g CO
, io > ers «2 » igi** 1 " -3 ! *“

« •= ff ® -" .

® Ot
*43^ ro )>,*+■ « o" “P ? e *

«-r
<r co

3

• -X * 53 ,
3 -.

„ s ® fflOi

ffas - ffi
*a

§ T — !
3 -8 !

Zai
O

ö ?
X er

Ä '

o 3
ST 3

"

öl

; sä * . o
>s

SS 2
«

öö
^ SÄs :

p ^
2 o '
2 o co

J ^ p 5
*

ö
~

or^ o 2 . ^
CP

2 -■
Lss

'
§ Ao sO^ or2 ?*SP «-r <° 53 2•f 1 n u 5P

2 2 SS @ 8 *
81 ff @ ff

co S - S - e ' e 5 e3 * TO p er? er er »?r « 0 -̂ 0 ^ pr AÄ-^ »er p -

A2 Z Z .Z,A2 .
« '

2 34 . 55 ff

j ^ 2 s9 * § 2
"
'S * ^ <d )* -W .J? 2 * TOfY «—» 3 55xp «-{ w 5 . to ePw -O w t̂ t• O TO tis ä ä _ v*. p ;

7 ^ -ä -5 » o 2 . S ® .o *2
rriC ' Ä ^ - ^ OPTO ^ 5- ; P — CO —
, öLf

'"
aa . ff 3 Z . ffL ^ « . § Z

■ »
3 3 LL « 3 2 ~

—, er »̂ "ö ^ . <3* _ to _f < cs P pS -ö Lcy_ ^ >a > TO Po ^ -« r -Z ^ rSeP e » k
p

o ":

pppo to S ^
'
5 *^ 2

ua §
"

4 ^ 11
- ©

3 - 3
2 -3 ? « »

r *

cp g g g, =3i

Ifl il
- i ’

lts | | IH iS

1 l -S « w fffg
® a § R

;
o ? 8 g . ! f .

<3 ^ 2 0 = -er _ _ 2 ,3 ^ öto ^ « 350 Po r Cp
2 § - 53 P P ~P ^g - P ^ TOI 3 r 1 Q «cp or ?0 TO
Ci , V er P ^ ae39o *i o to >» ' TOTO

2 -S ,
3 H . & g d . | - 3

- » 25 D ~ 3
ro 0 * 3W S »

3 » 3

° 3 0 - R » ff 3 ^ .

: ©

—' rs 2 p ' TO:
2 CP er p k̂ -TOP TO ^ ^

7 <»
. « D

gS « . |
'
f ? »

'ä M1 5 Aas ?
ffS - | ff « , « Srffffs s^ « 3 iftTtS P er —♦-7 P to o

^ s ©

s . „
. 2 2 "a ^

2 24 -8 ^ 2, «
A3 .

- ff föff - s ^ g '& aglö r̂ - »̂ ^ 'P,p (f ) H P p “ e *
2 -« 2 ^aa 2 —' 2 « irr 2 er «
JS-® p p <3 g — « -ti ff ^L —- toÖB -

3 a 3 Kd ro '
a

' « rt 2
>a

2 -
§ 3
er ’

-S ff C5
2

' « ’
r ® 3 ! ’ ' » g 3 o -

O 53 —-*»P P too ^ « to 3 3 «
„ 4 2 2 sr 3 2 . ' -
» ®

” 2 3 ' P =g . 2

Aff § 3 a "
f

^
» - 3

^ ff Lag - ff aös « 4 >2
CP ff Z ^ .a ff ^ 3 !̂ " er

. - ^ ^ «- TPto ff Or to w ä J5

fg
*

P to
"

or

CO
jr* " «- “P -*to w - er 2 p ^; to J2*^ SS '* « ®
«- » to , -5.̂ 2 _Ci 2 ^ vü to
„ rt äffer ^ g 53 ^ 1

^ 0 ^ 2 to ' ^ S 0 ^ *5
3 ff ff « 5 “g '-2 . r *-

’ 2 -ffSg -
ff- \Jf r-»- TO <-r 2m * 8 © 69

- 1 s

2 s d -
0 2 53

« « ff .
_ « 3 C p . p

„ SrQÄ 2 » 7T
w -er v̂< to •--• to

sH -ff >ff er ^ p *
P "'<-{ to p «-»

^ --enco 2 w
2

^
3 or

TOTO ^ p 2
P ’ S - P . TO o*

So * JrS - S, ©
.S !Ä ^ S g ff3

S3 «
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W Ä , Z

'orr3
ffAff

"
~ ° "

o ! 8

g crffS ^
TO; TOP

Ä N)CO

f fflf §
’

• « - 3 er er
SZ 8
3 rt a „

er g
* =̂9

& ff 8 .

o
3

Ö {

_ ^ „ P P TO
P _ , TOp « 2 Pp ^? ö co
2 P %o ff to * er P P P r>p TO»TOToto . * to w \v

BfA »
W « *—♦. -

p 2

- fl | - ;
- ^ ag

'
f

'
sf #

_ g 3 ^ ZKS «

S ?
rt

S - l ^ 8 I S

gl olgrS
"

l # ilfl
s ?7 ®

s a ,

g
» Aa 3 E

LZZ
°

Z . KL
- 3

! ,JS
- A3 3 g ,

§ AL3 - « 48
«-r ^ p 2 2 . p °

CP ffs 3 -3 . 3
« « - s § =Kg
Z KZ « | fg

S roco er P
° r S 'TOÄS ^ ^
"

LZ Z ^ a
'

§ § 3
« aa - . « s

© W4 . . » «
' 03

P sS “5
e ^ to ffp o P o 2
- «-ö 5 e rt

S ^
a 3

- »

Z . Jff ^

Wep
Z « BZ

NZ 82

Op

2 « s
W a '2 « TO ^

rrv or

TO'
8
or TOTO¬TOTO2

a CP

3 53- 3 - . TO „'ff 3 3 ® co« org «y - ™ »
^ a - fs . s -3

§ © §
"

2
§ a « -

ff -2 . gcS
-

3 2 ® _§ | | |

m ®
« -

gC » 3

« S . « " =3 srga ^
aff

-AA -
3

§ ff 5 „ a
^ <3v 2

co erg ^ P
TO TOTO- TO

3Ü « *% » p
Z69

- « ' S
3 ff 1 ® a
«TO- P I TO-os» er - to#

ra off Z 3 '
g . « ü TO*. "

g

M 2 H
er §
2 cp

or ^
co

’
or

3 p S
or

N
P er . _ _a « S 2 P ; t-L- « w s a #

1 « a |
TOk

„ 2 «
3

B
,

© ^ p « 4 «
a - 2 . 3 2 «

p = « - 3 . g üws g« o - ffs o 2 .
3 3

— 3r ; £ « « < ö o

« ff ff
« - 2a g 8

8 2
Z _ a -

W -
» 69 2 . P ^ 3 . ö

Gff
'

* ei
p

siT
or
TO

? & ■
, 3 s
s « «rp TOTO* «-J

"
o 1

er- er

ff8H «

° 5 c
H & P ppP TO- »TO- TO ^ -TO¬
TOTO 1- , TO TO'

g
-

K
'-g 7 . 3

Z ZZ rs8 2Vkv̂ - Z P p §

TO—». er
3

A8 e
© 3

o
a

TO TOTOTO
3 4 « «
3 Sorg« » p

-
' TOto to
ös - ^

g
ff

« - <S

o 2 . 0 p
« sAs

rt ff 5
S cw p:

.L-r ^ ' 3
«5 » 3 ff
jycr j« cn
R - SaS

ar
«

_ _ TOolq
-

er f? 4 ~ _3 —a 2 p -3 *a
' -

p —

p - B to ^ ^ p 2 -or to " ^ p P *p <50 p \
•" Kg 3 ^ 3

LZ8
3

. . iffa ^ ff « UZ «
2 er 2,co 3 ff , ff 24 3 :

ff 69 « 8 8 - SK « 42 ^TO r-> P TO TO ^ v3<

5 3
S © 8 > | S StP

O" <r ^ A , 5 -ro,
TO"̂ »nS*g P 5

L P

p Ä“ ^ ö p

^ <r >
e s>• p <r»

Ätow

1 i
*

»-4
^ Z .•O*»

•
H

i3
O
3 «
o

T
►<-{

to .e * B ^ ■
grff3ffg,ffCO TOTO i«v, 55 rr-

s ff « .
^ ® °ör -3

2 2 ®
‘

§ « ' S** 3
3 '

ro « «■n

2 - | a § « « ^ -§ ? |
LZ b=2 . | « § n a

all 1 5 * r ? SS

- S » ; 0 g3 8 3p3 S rt
TO *4 2 2

tsvr

3
co

J
e ?»
o »
TO«

(N
cX

CP
P

.P , e
« S -

fS
^

öprtgg

^ * ?
'
f ffS iffg « S

^
K '3 3 --§« 2 0

Eff - ' S ,

‘<saecoa 8 j » e 8 " »
« üB - 2 5 P S 3 e « ff ' rt PJIto P

p crp . P ; to ^ ^

rS . i * « iirif | Ii ! » « • : • ' «e TO"» rt TO r̂ TÔ pP ot ^ P

o
er

Ö3 .
r o
t* rt

o jP ;

“ « a « p.
ZDg

- 2

15CP

3

3 ® !̂ rt
p - -

r ffSfs © £
„ Stits ? : «

__ '̂ sffisi »» tt ff 2
'

S .9Srt S ) 3 ' = 8) 3 .- a ® rt ™ - -
2 rt • • 0 =̂ « ■ o CP 2 Kcp ' &
3 - , w 3 » jäSS « 3 : « p « fca. o i ^TS X2 P * P », rt t~r C7-• « *« - ög « a 9̂ <y3 fff ffo

p .2 .« - « 2 « . 2 « « 3 „ a -
o * TO TOTO

rt p ^

^ 3*
p

P TO*, or
O "" S - 0

2 © o
P e

» ä :

* P or »

8 3 ^
’

& B

~
S

•CO P rter w
---4 er Ö8 2

’
ö i - ff • • « au

S, . e er =̂ Ä

Aff
^

4 « § 69A
3

3

UZ i &§ « ff

. « 0 to er !CP

ö 8 rss « Rö » » » 2 « Ag
'
g £ 2 ^ « g 3 » Sa ? p3 « 4 3 SfggAB ff LSZff 24 « 3

co
’ ffff 2 « ff 2 « 4 _

- ZZfL - g ZS - S . AssssL
rt

"
Z8 2L -Z4Z8 -Z

" -
2ff -

a4 3 *
SsSf | - s

- s. «—er «—r 'rt to rt rt *- * ■-} to to 1 - rt - ■.-— <̂ - rt rt TO►p TOTO 2 ^ ^ r-ff TO to-, rt .rt "p2 f~f _ rt t ?*CP TOo TO p "
3 g - 2 ffp

® « « 44 " " -7? ^ erffff =3 8 =̂
1 as - ÖS Z

- 2 3ff <33
'
gl « ® ^ a « ^ a - (?® ää » i §

-
S ’ ffl s 3

rt pal s « a _ « g
-

| ö -
rtTO ^ ^ 3 -

g | |
g2 . p s g oocpg ^

i gs
-

II - - rt .
p ^ gg ^

PtoQ S ^ 3 o P °
| co CP S "§ * erco or ^p -̂

b ' SÖort w « rt TO (255 (SjoSPiÖ p p - H Ä -P , 25 p ’
P , o to scrco P . o ä e « irtep St 8 a ser 2 , S , 3 ^« 2 r ff 3 3,2 ff ^ g 3 0 0 « =art W „ Lr, . B . «

p rrv ( p er —»-. »«
3 "

ff9ZZZff8 « «

3R3S0S n » 2
'

iS 69
» 3g 2ff

'
§ 8 ffl ^ 2

saS
« « cff '

ff § Z gff
© © §

'
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